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(54) Beschlagvorrichtung für eine Möbelklappe

(57) Eine Beschlagvorrichtung (1) für eine aus einer
Schließstellung in eine obere Offenstellung schwenkba-
re Möbelklappe enthält ein korpusseitiges Beschlagteil
(8) und ein klappenseitiges Beschlagteil (9), die über eine
Hebelanordnung miteinander verbunden sind, die eine
Kniehebelanordnung (14, 15) und einen Steuerhebel
(19) aufweist, der einerseits am klappenseitigen Be-
schlagteil (9) angelenkt ist und sich andererseits am kor-
pusseitigen Knie-Einzelhebel (15) vorbei nach innen er-
streckt. Der Steuerhebel (19) ist gelenkig mit dem kor-
pusseitigen Knie-Einzelhebel (15) verbunden. Der jen-
seits dieser gelenkigen Verbindung angeordnete innere
Steuerhebelbereich (22) bildet eine Führungsbahn (23).
Am korpusseitigen Beschlagteil (8) ist ein in die Füh-
rungsbahn (23) eingreifendes Führungsteil (25) ange-
ordnet. Eine Abstützpartie (28) des inneren Steuerhebel-
bereichs (22) stützt sich an einem armartigen Stützele-
ment (29) ab, das einerseits schwenkbar gelagert und
andererseits durch eine Federkraft belastet ist. Das
durch die Federkraft gegen die Abstützpartie (28) gehal-
tene Stützelement (29) bildet eine Gleitbahn (32), der
entlang die Abstützpartie (28) bei der Klappenbewegung
unter Verschwenken des Stützelements (29) gleitet. Das
von der Abstützpartie (28) auf das Stützelement (29) aus-
geübte Lastmoment und das vom Stützelement (29) auf

die Abstützpartie (28) ausgeübte Stützmoment ändern
sich beim Verschwenken der Klappe (2) zum selbsttäti-
gen Halten der Klappe gleichsinnig.
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